
*	Sei freundlich und hilfsbereit gegenüber anderen Verkehrsteilnehmern.

* 	Sei ruhig und achtsam im Gelände.

*  Nimm Rücksicht auf die, die in der Nähe des Wanderwegs wohnen und arbeiten.

*  Setze deine Ehre darein, keine Abfälle liegen zu lassen, nicht  einmal eine Bananenschale oder ein Bonbonpapier.

* Das allgemeine Nutzungsrecht ist ein ungeschriebenes Gesetz, was u.a. bedeutet –

*  Dass du für eine Nacht ein leichtes Zelt auf fremdem Gelände in gehöriger Entfernung vom Grundstück aufstellen darfst.

* 	Dass du mit freiliegenden trockenen Zweigen ein Lagerfeuer machen darfst. Denk an die Brandgefahr u.  erhitze nicht
 die Klippen, die sonst zersprengen.
	

* Dass du in Wald u. Feld frei wandern und auf vorhandenen  Wegen u. Pfaden radfahren darfst, solange du der Natur
 keinen Schaden tust.
	

* Jeglicher Verkehr mit Kraftfahrzeugen im Gelände ist verboten. Man darf auch einen Wohnwagen nicht überall
 aufstellen. 

* Dass du natürlich geschützte Pflanzen nicht pflücken oder beschädigen darfst. Die meisten Pflanzen sind dort
 am schönsten, wo sie stehen. Vermeide auch so weit wie möglich,die Vögel in der Brutzeit zu stören.
	

* In Vogelschutzgebieten und Naturreservaten gelten strengere Regeln.

Eine	ausführlichere	Information	erhälst	du	bei	der	Provinzialregierung.

Denke daran für den Radfahrer auf dem Wanderweg

Das allgemeine Nutzungsrecht

Was alle über das allgemeine Nutzungsrecht wissen sollten


